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I 97. Montag, den 24. April 1843. 


Angekommene Fremde vom 21. April. 

Herr Gutsb. v. Roznowski aus Manieczki, l. in der goldnen Gans; Herr 
Gutsb. v. Koſzutski aus Macznik, Hr. Brennereipaͤchter Jankiewiez aus Zamolenez, 
die Hrn. Gutsp. Molinski aus Modliſzewo, Raſinski und v. Zaborowski aus Cele⸗ 
ſtinowo, l. im Hötel de Paris; Hr. Kaufm. Gärtner aus Gneſen, Hr. Oberamtm. 
Luther aus Lopuchowo, Hr. Zuckerfabr. Malow aus Aaguſtusburg, Hr. Steuerrath 
Freymann aus Chodzieſen, Hr. Probſt Laskowski aus Rogaſen, Hr Lohgerber Nous 
mann aus Berlin, Hr. Lehrer Großmann ons Turſzyn, Hr. Poſtſekr. Sczierba aus 
Dirſchau, die Hrn. Gutsb. Giebarowski aus Mielſzyn, v Radonski aus Görka und 
v. Radonski aus Dominowo, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb v. Kalkſtein 
aus Pſarskie und v. Radolinski aus Polen, Hr. Kaufm. Belling aus Schrimm, l. 
im Hötel de Rome; Hr. Miſſionslehrer Warnke aus Storchneſt, l. im goldnen 
Baum; Hr. Gutsb. v. Blociſzewski aus Smogorſzewo, l. im Hötel de Dresde; 
Hr. Gutsp. Licht aus Zytowiecko, Hr. Inſp. Dreifing aus Pakoslaw, Hr. Amtm. 
Krafczynski aus Targoſzyce, Hr. Bürgermeifter Preibyſz aus Kobylin, l. im ſchwar⸗ 
zen Adler; Hr. Pächter v. Chlapowski aus Niedzwiedz, l. im Höôtel de Craeovie; 
Hr. Gutsb. v. Sczypnicki aus Golin, Frau Gutsb. v. Gizycka aus Rußland, Herr 
Inſp. Grimm aus Göray, Hr. Dr. Schlecht und Hr. Juſtiz⸗Komm. Ahlemann aus 
Samter, l. im Hôtel de Saxe; Frau Gutsb. v. Dobrogoyska aus Gneſen, die 
Hrn. Gutsb. v. Mlicki aus Oſſowiec, v. Niemojewski aus Bronowo, v. Wolniewiez 
aus Dabicz, Pretwitz aus Polen und Mroſinski aus Domaslawek, l. im Bazar. 


10 Der Deſtillateur Johann Gottlob Podieje sig: ninie jenem do wiady- 
Krieger Hierfelbft und deſſen Ehegattin, mosci publicznéj, ze Jan Bogustaw 
Henriette Krieger geborne Kobel, haben Krieger destyllator w miejscu A,Zona 


5 5 Ebel es d vom 14. Fibel 
d. J. die Gemeinſchaft der Güter und 
SS Erwerben ausgeſchloſſeu, welches 
hierdurch zur öffentlichen Kenntuiß ges 
bracht wird. 

Poſen, am 30. März 1843. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Bekanntmachung. Herr Guts⸗ 
beſitzer Stanislaus v. Grabowski aus 
Pruſinowo und Fräulein Kavera v. Go⸗ 
slinowska aus Zlotnik haben mittelſt ges 
richtlichen Vertrages vom 20. Februar 
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jego Henrietta z Koblow Kriegrowa, 
koniraktem przedslubpym 2 dnia 14. 
Lutego r. b. wspölngsé majatku i de- 
zobku wylaezyji. 


Poznan, dnia 30. Marca 1843. 
Kr6l. 83d Ziems ko- mie ys ki, 
Obwieszezenie. Ur, Stanislaw Gra- 
bowski dziedzic 2 Prusinowa i Ur, 


Xawera Goslinowska 2 Zlotnika wy⸗ 
laczyli ukladem sgdewym 2 dnia 20, 


Lutego 1843. r. elne malzenskg 
majatku i 1 dorobku, 


Fleszew, dnia 25. Marca 1843. 


1843. die eheliche Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Pleſchen, den 25. Maͤrz 1843. 


Königl. N Ang Stadtgericht. Kröl, 84d 55 


— 


3) Circus. Die 4 letzten Vorſtellungen haben Gelegenheit zu bemerken 
gegeben, daß die Koͤnigl. Preuß. General⸗conceſſionirte Kunſtreiter⸗Geſellſchaft unter 


Direction des Herrn Eduard Wollfchläger eine der geuͤbteſten iſt. Herr Die 


rektor Wollſchläger ſelbſt wird ſich aber in der ganzen Monarchie überall als 
der erſte Kuͤnſtler in der höheren Reitkunſt behaupten. — Die geleiſteten Arbeiten 


won mehreren Mitgliedern, den Herren Rudolph, Brandt, Lorenz und Fraͤulein 


Frankowska haben alle Erwartungen weit übertroffen, — die überand große 
Kunſtferkigkeit des Fraͤulein Fraukowska laͤßt ſich aber wörtlich. nicht darſtellen 
— und alle andere Mitglieder haben fo brav gearbeitet, daß ein jedes Mitglied nur 
"unter Beifallruf und Applaudiren die Reitbahn verließ. Die Pferdedreſſur laßt 


nichts zu wünſchen übrig, ſaͤmmtliche Pferde des Herrn Direktor Wollſchlaͤger 


find‘ nur für feine: Vorſtellungen beſtimmt, er führt keine von allen Enden aufge⸗ 

ktriebene Koppel⸗Pferde, zum Blendwerk und um Wucher! damit zu treiben, mit 

ſich. Herr Wollſchlaͤger kennt keine eigennützigen Waben ir. 55 nur für 
ſeinen Beruf, um neue Kunſtprodukte zu ſchaffen. i 

Der Beſitzer des Circusſ, Herr Falkenſtein, hat Adding wiederum 

auf die vollſtaͤndigere Einrichtung des Eireus bedeutende Koſten verwendet, ſo 

daß in dieſer Beziehung nichts mehr zu wuͤnſchen uͤbrig bleibt, Die Erleuchtung 


Al en die Muſik vorzüglich, ss bleibt daher weiter nichts zu e 
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als daß die Vorſtellungen recht zahlreich beſucht werden, wodurch der hohe 
Künſtler eine Anerkeuntniß ‚feiner Leiſtungen finden, und hier ſo lange, wie in 
Berlin verweilen möge» - N. 


— 


4) Die Verſicherung des Lebens dient zur Verſorgung von Wittwen und Waiſen, 
zur Sicherſtellung vieler Gewerbsunternehmungen, zweifelhafter, nur vom langeren 
Leben des Erborgers abhaugender Schulden, und überhaupt zur Beförderung des 
Wohlſtandes in den Familien. Wem ſollte nicht die Sorge fuͤr das Schickſal der 
Seinen, bei dem Gedanken, daß ein frühzeitiger Tod ihn aus ihrer Mitte und damit 
zugleich die Ernährungsquelle rauben konnte, ſchwer am Herzen liegend Und wie 
ſollte er dann in derartigen Inſtituten nicht daß Mittel finden, durch geringe jaͤhr⸗ 
liche Opfer dieſer Sorge ſich zu entledigen? 5 VT 
Die Koͤnigl. Sͤͤchſ, konf. Lebensperſicherungs Geſellſchaft 
zu Leipzig / unter Braufſſchtigung des daſigen Magiſtrats feif einer Reihe von 
Jahren nur allein zum Beſten ihrer Mitglieder wirkend, hat mir die Ageukur für 
hiefigen Ort und Umgegend übertragen, und es iſt dieſelbe, nach erlangter Ueber, 
zeugung, daß durch jene Anſtalt nur Segen im Kreiſe meiner Mitbürger verbreitet 
werden konn, von mir übernommen worden. Ich bin mit Vergnügen zu unent⸗ 
geldlicher Verabfolgung der Statuten u. ſ. w., fo wie zur Annahme und Beförderung 


von Antraͤgen bereit. en, dug d Vogt, Agent der Geſellſchaft in Poſen. 


2 CCõͤõͤĩ—t; N 
5) Einem hochgeehrten Pnblikum mache ich hiermit die ganz ergebene Anzeige, 
daß ich die Papier⸗ und Sch reibmaterialien⸗ Handlung meines verſtor⸗ 
benen Onkels, Ludwig Merzbach, vom 1. April d. J. ab für eigne Rechnung 
übernommen habe, und das Geſchaft in feiner ganzen Ausdehnung unter meiner 
Firma fortſetzen werde, Judem ich nun ein hochgeehrtes Publikum bitte, das mei⸗ 
nem feel, Onkel während einer Reihe von Jahren geſchenkte Zutrauen auch auf mich 
übertragen zu wollen, gebe ich gleichzeitig die Verſicherung, daß es ſtets mein eifrig⸗ 
ſtes Beſtreben ſein wird, durch reelle und pünktliche Bedienung mir das Verkrauen 
eines Jeden zu erwerben und zu erhalten. 2% 2 BE 

Louis Merzbach, Markt Nr. 91. 


6) Mit Bezug auf meine Annonce in Nr. 96. des Intelligenzblattes mache ich 

einen hohen Adel und hochgeehrtes Publikum auf meine hoͤchſt elegante Einrichtung s 

aufmerkſam. Ami de la tete J. Caspari, Coiffeur de Berlin. 
„ Waſſerſtraße Nr. 4. 
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79 Auktion. Freitag den 28. April des Vormittags von 10 Uhr ab, 
ſollen wegen Verſetzung von hier, im Schildnerſchen Hauſe No. 13. am Breslauer 
Thore 1 Treppe hoch, mehrere gute Moͤbel von Mahagoni-, Zuckerkiſten⸗ und 
Birken⸗Holz, Haus: und Küchengeräthe, verſchiedene Bücher nebſt mehreren au, 
deren Gegenftände, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. 
Courant öffentlich verſteigert werden 

„ Auſchütz, Hauptmann a. D. ind Koͤnigl. Aukt.⸗Komm. 


m Yenflone: 7 Penſionaire 1 ber einem Lehrer vortheilhaft 
Ahherhehracht, werden. Das Nähere bei Hrn. Paftdr Friedrich auf dem Graben. 


9) Das blsher unter der Firma Bendix Iſaak. hierſelbſt beſtandene Seide⸗ 
und Mode. Waaren⸗Geſchäft iſt mittelſt beutigen Vertrages incl. Aktiva und Paſſiva 
auf uns drei Geſchwiſter Bendix ausſchließlich übergegangen, und der bisherige 
Mitgeſellſchafter Adolph. Bendi, ip aus demſelben ausgeſchieden. Es wird Unter 
der Re Firma fortbeſteben. Poſen, den 19. April 1843. 
ä . Moſino, geb. Wade Johanna Bendix. 5 
1 Moritz Benin a 


100 Eine ecm, vr ſchöͤner Meffiner Apfelſtnen erhielt und eng 
biligſt . N Nr. 70, NEE Straße und ane Ecke, 
13928 5 


110 Eine vorchelbofte bauenden ec 8 die ſofort dbernbamen werden kann, 
weſſet nach, Posen St. e Nr. 14. : EDEN, > 
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